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rast

auf meiner zugroute zum rastplatz
wässre und dünge ich einen quadratkilometer rotbrauner erde unter mir
das ist eine altruistische investition ich ermögliche es einem anderen
wurzeln zu schlagen sich auszubreiten das ökosystem zu stören
dann wasche ich meine hände
– lange und gründlich –
ich ziehe die abdrücke von meinen fingern
– vorsichtig      ich bin vorsichtig –

ich schneide mir die haare denn ich bin ein opfer
ich färbe mir die haare denn ich bin ein schuft
ich lasse mir einen schnurrbart stehen der zu meinen falschen papieren passt
– ich bin ruhig      ich bin ruhig –

die boeing fliege ich retrospektiv durch turbulenzen zu dem mann der mich nebenher und
unbeabsichtigt zeugte
ich nehme eine geisel ich stelle sie bei meiner ankunft vor sage
der mann hier erinnert mich an dich ich will ihn nicht wir müssen reden es ist tragisch
dass ich ihn ertragen werde
und ich werde ihn tragen
wie ein bärenfell
ich werde ihn tragen wie einen mantel
seine haut riecht nach der hitze der wüste bockshornklee und offenen wunden

meine mutter bringe ich zurück ins wüste land da ich sie liebe
wegen meiner mutter gebe ich jeden der mir ähnelt der erde zurück
ich werfe meinen mantel ab da ich meine mutter liebe
weil ich meine mutter liebe vertreibe ich die wiederholung aus meinen abgeklemmten
eierstöcken

meine abgeklemmten eierstöcke sind rein
meine abgeklemmten eierstöcke sind großartig
meine abgeklemmten eierstöcke wurden aus reaktionsfreudigen metallen gemacht

dann raste ich
hier roste ich
hier hört es auf

roosting tree

on my way to the roosting tree i water
and manure one square mile of reddish-brown earth
it’s an altruistic investment i’m making it
possible for someone else to put down roots expand disrupt the ecosystem
then i give my hands a good scrub
—long and painstaking—
i peel the prints from my fingers
—careful i am careful—

i cut my hair because i am a victim
i dye my hair because i am a thug
i cultivate a moustache to match my forged documents
—i am calm i am calm—

i fly the boeing through the turbulence in retrospect
to the man who casually and unintentionally begot me
i take a hostage, introduce him on arrival saying
this man reminds me of you i don’t want him we need to talk it’s tragic
that i am going to wear him
and i will wear him
i will wear him like a bearskin
like a cloak
his skin smells of desert heat fenugreek and open wounds

i am taking my mother back to the barren land because i love her
for the love of my mother i give all my kin back to the earth i cast off
my cloak because i love my mother because i love my mother i ward off repetition
from my clamped ovaries
my clamped ovaries are clean

my clamped ovaries are magnificent
my clamped ovaries are made of reactive metals
this is where i roost

i rust
i rest here
it ends here

roestplaats

onderweg naar de roestplaats
bewater en bemest ik één vierkante kilometer roodbruine aarde
het is een altruïstische investering ik maak het mogelijk voor een ander om
wortel te schieten uit te dijen het ecosysteem te verstoren
dan was ik mijn handen
– lang en grondig –
ik trek de afdrukken van mijn vingers
– voorzichtig ik ben voorzichtig –

ik knip mijn haar omdat ik een slachtoffer ben
ik verf mijn haar omdat ik een schurk ben
ik kweek een snor voor bij mijn valse papieren
– ik ben rustig ik ben rustig –

de boeing vlieg ik door de turbulentie in retrospectief naar de man die mij terloops en
onbedoeld verwekte
ik neem een gijzelaar, introduceer hem bij aankomst zeg
deze man doet me aan jou denken ik wil hem niet we moeten praten het is tragisch
dat ik hem zal dragen
en ik zal hem dragen
als een berenvel
ik zal hem dragen als een mantel
zijn huid ruikt naar woestijnhitte fenegriek en open wonden

mijn moeder breng ik terug naar het barre land omdat ik van haar houd
vanwege mijn moeder geef ik iedereen die op mij lijkt terug aan de aarde
ik werp mijn mantel af omdat ik van mijn moeder houd
omdat ik van mijn moeder houd bezweer ik de herhaling vanuit mijn afgeklemde
eierstokken

mijn afgeklemde eierstokken zijn schoon
mijn afgeklemde eierstokken zijn schitterend
mijn afgeklemde eierstokken zijn vervaardigd van reactieve metalen

dan rust ik
hier roest ik
hier stopt het
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beim vorübergehen

das gewicht eines über den asphalt rasenden wagens
knallt auf den körper eines hundes
der fahrer ist nicht versichert und fährt weiter
mit einer hundeförmigen delle im auto

der hund winselt noch

der sterbende hund wird nun mehrmals von aufeinanderfolgenden autos überrollt
das geräusch brechender knochen steigt auf in den klaren blauen himmel über dem asphalt
wo der sterbende hund liegenbleibt

hier haucht der hund sein leben aus

der tote hund liegt nun in der hitze
es sieht so aus als schliefe der hund in seinem eigenen blut

nun schwillt der hund an

als wäre der hund übergewichtig
zwei der vier zerschmetterten pfoten deuten nach oben

der hund ist aufgedunsen

nun explodiert der aufgedunsene hund
die warmen gedärme des toten hundes springen aus seinem körper
der tote hund eine kapsel

das zermalmte gerippe des hundes erinnert nun an einen ausgelaufenen blutballon oder ein richtig
abgeranztes kleidchen
der gestank steigt auf in den klaren blauen himmel über dem asphalt
auf dem der tote hund liegenbleibt

der hund wird nun von fliegen umkreist

kapital

das erbe finden wir in schimmligen kartons die schon mindestens vier generationen lang vergammeln im
haus unter der haut unserer urgroßmutter und aller die aus ihr kamen

ich bekomme
fünf kniffe um spielautomaten abzuzocken
eine einfache methode reich zu werden
acht methoden einen mann ans haus zu binden worunter
vier tränke für eine straffere möse
ein rezept für ein bleib-hier-wasser
und ein im lauf der jahre auf den aktuellen stand gebrachtes buch mit lebensrettenden anweisungen für
die wehrlose dirne aus dem ich lerne:

du musst deinen mann beweihräuchern, wenn er schläft
wenn du nur bis zur eichel kommst, wirst du nie schwanger und
die ersten drei zentimeter führen ohnehin zu keinem wertverlust
PASS AUF dass du zwischen drei und halb vier nachts das handy ausschaltest wegen der strahlung vom
mars, denn sie verursacht alzheimer
kauf kein brot im supermarkt (das wird aus menschenhaar gemacht und die weißen menschen
verbacken schon seit jahren mäuse ins herz unseres brots)
PASS AUF generika sind bestandteil eines komplexen kaum zu erklärenden komplotts und auf jeden fall
lebensgefährlich, nimm sie nicht ein, lebe lang SEI AUF DER HUT
wenn du deine handtasche auf den boden legst, wirst du immer arm bleiben
wenn jemand dir die füße abwischt, wirst du niemals heiraten, übrigens, und das hast du nicht von mir,
aber wenn du diese nachricht an mindestens fünfzehn freunde schickst, erhältst du genügend prepaid-
guthaben, um ein jahr lang kostenlos transatlantische gespräche zu führen ECHT WAHR lebe lang
telefoniere lang SEI AUF DER HUT yoga ist eine waffe des teufels, aber bleibe geschmeidig: auch das
bindet den mann ans haus
wenn du diese nachricht an mindestens zwanzig menschen schickst, bekommst du am jahresende eine
prämie von 10.000 dollar von einem softwaregiganten ECHT WAHR ein freund eines freundes hat das
bekommen und ist von dem geld in urlaub gefahren
PASS AUF wenn du die füße auf den tisch legst, wird deine mutter sterben
das geräusch an der eingangstür ist Jesus, der in deinem herzen wohnen möchte GOTT SEGNE
spende der kirche jede woche etwas DENN SONST
das hier ist ein foto von einem bösen mann, der mit einem märchen über verhungernde kinder in
westafrika versucht in deine wohnung zu gelangen, um sie auszuräumen SEI AUF DER HUT lass ihn nicht
herein und wenn du auch sonst nicht willst, dass jemand nochmals deine wohnung betritt, musst du ihm
eine handvoll salz hinterherwerfen, wenn er geht PASS AUF
verbrenne salbei
springe an silvester dreimal über heiße kohlen hin und her und verstreue darauf weihrauch
opfere den bösen geistern ein feuerwerk, damit sie dich das restliche jahr in ruhe lassen
iss genau um mitternacht zwölf trauben: eine für jeden monat des jahres
(es ist nicht klar was das bringen soll, aber man vergisst es besser nicht)
wenn du diese anweisungen nicht teilst, besteht ein ernstzunehmendes risiko, dass deine kinder innerhalb
von vier monaten sterben werden
wenn du keine kinder hast dein liebster
wenn du keinen liebsten hast deine eltern
wenn du keine eltern mehr hast du selbst

stille betrachtung (im dunkeln)

die schönheit der schlangenhaut können nur die erkennen die keine angst vor phallischen formen und 
schlängelnden bewegungen haben

angst mindert schönheit
das wiederum zeigt in neuem licht warum schönheit so rar ist

der entehrer ist außergewöhnlich gut was zustimmung betrifft dafür braucht er niemanden das erklärt 
die gewalt im ver-gewalt-iger und offenbart zugleich warum der ausgezeichnete zustimmer keinen 
nennenswerten widerstand erfährt – vielleicht einmal abgesehen vom herumzappeln – aber
herumzappeln ist ein ja
verkrampfen ist ja
jede auditiv wahrnehmbare reaktion meint ja
der versteinerte körper sagt ja
widerstreben ist eine bloß leichte form des widerwillens also ja
widerwille ist auch ja
schlaf ist ja
unverständnis ist ja
trocken ist ja
feucht ist ja
also angstschweiß ist ja
dissoziation ist ja
wut ist ja
tränen sind ja
ja war sowieso ein überflüssiger luxus und
schweigen heißt zustimmen

entehrt zu werden ist in der richtigen perspektive doch auch eine art gewinn oder etwa nicht?
das wirft allerdings einige fragen zum wort entehren auf denn ist es etwa keine
ehre nicht unberührt zu bleiben?
nein
ist ja
wenn ich sage dass ich die schönheit der schlangenhaut nie verstehen werde meine ich damit dass ein
python mich
würgen und verschlucken darf
das rührt daher: dreimal nein ist ja klar ja klar ja klar
ein klarer fall

oder
ein stiller raum
in dem dinge zerbrechen

musterung bei ankunft

ungefähr 1 meter 70, wenn die messzunge die haare nach unten drückt
spannkräftiges haar (fein, lockig, gelegentlich strohig, variabel, durstig)
stirn: unauffällig
augenbrauen: schwarz – tendenziell durchgehend –
wimpern: nicht gezählt, vorhanden, sind dunkel
augen: groß, dunkelbraun, auffällig präsent wie auch die
nase: auffällig ethnisch
lippen: schmollen kaum, die mundwinkel gehen recht regelmäßig nach oben
gebiss: leicht beschädigt durchs beißen auf harte objekte, weisheitszähne gewaltsam entfernt
zunge: beschädigt, macht die liebe dafür verantwortlich
kinn: abhängig vom blickwinkel einfach
hals: unversehrt
schultern: hart
rücken: belastet
schlüsselbein: unauffällig
brüste: bedeckt mit den abdrücken wilder menschenhände – kein erkennbarer schaden –
muttermale: spucke gottes
bauch: vor verheißung rund, kein kind drin
po: recht rund – weniger masse als die blutlinie vermuten ließe –
becken, in dem es spukt
hüfte: breit
beine: muskellös aufgrund von kriegshandlungen
füße: platt, berühren immer den boden
arme: schwer
die ausgestreckte hand: abgeschlagen

action

das licht geht aus also ist das hier bestimmt ein film
später wird deutlich dass ein teil der eröffnungsszene gelogen ist aber
das nennt man dramatische ironie die hauptfigur weiß das noch nicht

in der ersten szene zwischen toten objekten in einer toten kulisse: ein mensch
ein mann mit geheimratsecken an den schläfen und einer haarwulst im nacken
er liegt da

die stimme aus dem off berichtet uns dass süchtige die tendenz haben äußerliche eigenheiten aus der
zeit in der sie abhängig wurden beizubehalten das bild ist unscharf und unterstreicht die these indem es
ebenfalls hängen bleibt

das ist bestimmt ein film denn es gibt scherben und einen knall

wir sehen zu wie der mann sein skelett durch den raum schleppt
wir sehen zu wie der mann sich seine eigenen knochen bricht
wir sehen eine überdrehte katze die angst vor feuer hat
einen hysterisch schreienden sittich
eine hand die mit geschirr wirft und einen in zellophan gewickelten obstkorb voller süßigkeiten und vla
für den süchtigen
für seinen schmerz

man weiß nicht so genau warum der audiokommentar des regisseurs quer über die dialoge läuft
man gibt sich postmodern alle sprechen durcheinander oder zur wand
eine katharsis fehlt denn es gibt auch keinen helden

der regisseur sagt gerade dass klischees nicht existieren es handelt sich also vermutlich um einen
dokumentarfilm er sagt die scherben sind echt und die verfärbte alufolie auch
man kann sich keinen reim drauf machen also muss es wohl echt sein
der tobende süchtige haut die fenster kurz und klein die winterkälte dringt ins zimmer sein herz
offenbart nun einen riss wir hören wie die schlüssel des wärters klimpern der mann ist in
philosophischer hinsicht noch immer ein gefangener
er war niemals frei erkennen wir

wir sehen eine junge ängstliche frau mit harten zügen ihr inneres
aus zuckerwatte flaum das fell einer schnurrenden samtpfote
aber das kapieren wir samt und sonders erst in der letzten szene

in passing

the mass of a car racing over the asphalt
collides with the body of a dog
the uninsured driver keeps driving
with a dog-shaped dent in his car

the dog is still yelping

the dying dog is now run over repeatedly by a succession of vehicles
the sound of breaking bones rises up in the clear blue sky over the asphalt
over the motionless dog

the dog sighs out its life

the dead dog is now lying in the heat
it’s like the dog has fallen asleep in its own blood

now the dog starts to swell

the dog now seems to be overweight
two of the four crushed legs pointing up at the sky

the dog is swollen

now the swollen dog explodes
the dead dog’s warm intestines leap out of its body
leaving the dead dog a husk

the dog’s crushed carcass now looks like a drained blood balloon or a very
filthy rug
the stench rises up in the clear blue sky over the asphalt
over the motionless dog

the dog is now surrounded by flies

capital

we find the inheritance in moldy boxes that have been yellowing for at least four
generations in the house under our great-grandmother’s skin, under the skin of all her progeny

i get
five tricks to make slot machines pay out
a simple way to make money
eight ways to stop your man from straying including
four potions for a tighter cunt
a recipe for stay-put water
and a book that has been faithfully updated over the years with lifesaving instructions
for the defenseless wench in which i read:

fan incense over your man when he’s asleep
if it’s just the tip, you’ll never get pregnant and
the first inch won’t depreciate you anyway
make sure to turn off your phone before three in the morning because of radiation from
mars that causes alzheimer’s
don’t buy bread at the supermarket (it’s made with human hair and white people have
been baking mice into the heart of our bread for years)
be careful generic drugs are part of a complex conspiracy that is almost impossible to
explain but definitely put your life at risk don’t take them live long WATCH OUT
if you put your handbag on the floor you’ll stay poor forever
if someone sweeps your feet you will never marry, and by the way, you didn’t hear this
from me, but if you forward this message to at least fifteen friends, you’ll get a year’s
worth of transatlantic phone credit it’s true live long phone long be careful yoga is a
tool of the devil, but stay supple: that too will keep your man from straying
if you share this message with at least twenty people, you’ll get an end-of-year bonus of
$10,000 from a giant software corporation it’s true a friend of a friend got it he went
on vacation with the money
be careful if you put your feet up on the table, your mother will die
that sound at the front door is Jesus knocking to come and live in your heart GOD  BLESS
give money to the church every week OR ELSE
this is a photo of a wicked man who uses a story about starving children in west africa
to try to get into your house to rob it watch out don’t let him in and more generally
speaking if you don’t want someone to ever come back into your house, throw a handful
of salt after them when they leave TAKE CARE
burn sage
on new year’s eve jump back and forth three times over hot coals you’ve sprinkled with
incense then sacrifice fireworks to the evil spirits so they’ll leave you alone for the rest of
the year
on the dot of midnight eat twelve grapes, one for each month of the year
(it’s not clear what this gets you, but better do it anyway)
if you do not share these instructions there’s a real chance of your children dying within
four months
if you don’t have children your lover
if you don’t have a lover your parents
if you no longer have parents your self

quiet considerations (in the dark)

the beauty of snakeskin is only perceptible to those who have no fear
of phallic shapes or snakelike movements

fear muffles beauty
that in turn casts light on the rarity of beauty

defilers are better than average at consent they don’t need anyone
else to get involved that explains the violence
of violation it also explains why the excellent consenter does not experience
any resistance worth mentioning, besides the thrashing perhaps, but
thrashing is yes
tensing is yes
every audible reaction is yes
the petrified body says yes
aversion is a mild form of revulsion and therefore yes
revulsion is also yes
sleep is yes
disbelief is yes
dry is yes
wet is yes
so a cold sweat is yes
dissociation is yes anger
is yes tears
are yes yes was always a superfluous luxury
and silence is consent

if seen from the right angle being dishonored is a form of winning, right?
this does raise questions about the word dishonor because isn’t it an honor
to not be left untouched?
no
is yes if i say
that i will never understand the beauty of snakeskin i mean it’s fine
for a python to
strangle me swallow me
because three times no is yes yes definitely yes
you bet

or
a quiet room
where things break

inspection on arrival

roughly 5‘7“ if the measuring instrument compacts the hair
springy hair (fine, curly, stiff in places, changeable, thirsty)
forehead: not prominent
eyebrows: black—partly joined—
eyelashes: not counted, she’s got them, they’re dark
eyes: large, dark brown, conspicuously present as is
nose: conspicuously ethnic
lips: almost no pout, corners of mouth rise fairly regularly
teeth: slightly damaged by biting hard objects, wisdom teeth removed by force
tongue: damaged, blames love
chin: depending on angle of appraisal, single
throat: intact
shoulders: hard
back: burdened
collarbones: not prominent
breasts: marked by savage human hands—no visible damage—
birthmarks: god’s spit
belly: round with promise, not with child
buttocks: fairly curved—less bulk than the bloodline might predict—
haunted pelvis
hips: broad
legs: muscular from military operations
feet: flat, always touch the ground
arms: heavy
heavy-handed

action

the lights go out so this must be a movie
the opening scene will later turn out to be deceptive
but that is dramatic irony the main character doesn’t know yet

in the first scene, between dead objects on a dead set: a person
a man with receding temples and a mullet
on the floor

the voice-over tells us that addicts tend to maintain the look of the era in which they
became addicted the picture is murky and supports this claim by
also getting stuck

this is definitely a movie because there are shards and there is a bang

we see the man dragging his bones through the room
we see the man breaking his own bones
we see a high-strung cat that is afraid of fire
a hysterically shrieking parakeet
a hand hurling crockery and a cellophane-wrapped fruit basket full of candy and custard
for the addict
for his sorrow

without it being clear why, a directorial voice-over intrudes on the dialogue
postmodernism is in play everyone talking at cross-purposes or to the wall
there is no catharsis because there is no hero

the director now says that clichés do not exist so it must be a documentary he says
the shards are real and so is the tarnished tinfoil
nothing rhymes so it must be real
the enraged addict demolishes the windows the winter cold enters the room his heart
now shows a hairline fracture we hear the jangling of the warder’s keys philosophically
speaking the man is still a prisoner
he has never been free we realize that now

we see a frightened young woman with rough edges her insides
cotton candy eiderdown the coat of a purring cat
but we don’t find out until the final scene

in het voorbijgaan

het gewicht van een over het asfalt razende auto
botst tegen het lichaam van een hond
de chauffeur is niet verzekerd en rijdt door
met een hondvormige deuk in zijn auto

de hond piept na

de stervende hond wordt nu herhaaldelijk overreden door elkaar opvolgende auto’s
het geluid van brekende botten stijgt op naar de zuiver blauwe hemel boven het asfalt
waar de stervende hond blijft liggen

hier zucht de hond het leven uit

de dode hond ligt nu in de hitte
het lijkt alsof de hond in zijn eigen bloed slaapt

nu zwelt de hond op

de hond lijkt nu overgewicht te hebben
twee van de vier verbrijzelde poten wijzen naar de lucht

de hond is opgezwollen

nu ontploft de opgezwollen hond
de warme ingewanden van de gestorven hond springen uit zijn lichaam
de gestorven hond een huls

het vermorzelde karkas van de hond lijkt nu op een leeggelopen bloedballon of een heel
vies kleedje
de stank stijgt op naar de zuiver blauwe hemel boven het asfalt
waar de gestorven hond blijft liggen

de hond is nu omringd door vliegen

kapitaal

de erfenis vinden we in beschimmelde dozen die al minstens vier generaties liggen te
vergelen in het huis onder de huid van onze overgrootmoeder en iedereen die uit haar kwam

ik krijg
vijf trucs om gokkasten te laten betalen
een simpele manier om geld te maken
acht manieren om de man thuis te houden waaronder
vier brouwsels voor een strakkere kut
een recept voor blijf-hier-water
en een in de loop der jaren geactualiseerd boek met levensreddende instructies voor de
weerloze deerne waarin ik lees:

je moet je man bewieroken als hij slaapt
als je niet verder dan de eikel komt, word je nooit zwanger en
de eerste drie centimeters leiden sowieso niet tot waardeverlies
let op dat je tussen drie en half vier ’s nachts je telefoon uitzet vanwege stralingen uit
mars die alzheimer veroorzaken
koop geen brood in de supermarkt (dat is gemaakt met mensenhaar en witte mensen
bakken al jaren muizen in het hart van ons brood)
let op generieke medicijnen zijn deel van een complex nauwelijks uit te leggen complot
maar in ieder geval levensgevaarlijk slik ze niet leef lang kijk uit
als je je handtas op de vloer legt zul je altijd arm blijven
als iemand je voeten veegt zul je nooit trouwen, trouwens, dit heb je niet van mij, maar

als je dit bericht doorstuurt naar minstens vijftien vrienden, krijg je voldoende beltegoed
om een jaar lang kosteloos transatlantisch te bellen echt waar leef lang bel lang kijk
uit yoga is een wapen van de duivel, maar blijf lenig: ook dat houdt de man thuis
als je dit bericht met minstens twintig mensen deelt, krijg je aan het einde van het jaar een
bonus van 10.000 dollar van een softwaregigant echt waar een vriend van een vriend
heeft dit gekregen hij is van het geld op vakantie gegaan
LET  OP als je met je voeten op tafel zit, zal je moeder sterven
dat geluid bij de voordeur is Jezus die klopt om in je hart te komen wonen god zegen
geef elke week geld aan de kerk WANT ANDERS
dit is een foto van een boze man die met een smoes over verhongerende kinderen in
west-afrika je huis in probeert te komen om het leeg te roven kijk uit laat hem niet
binnen en als je meer in het algemeen niet wilt dat iemand weer je huis in komt, moet je
een handje zout achter diegene gooien als hij gaat PAS OP
brand salie
spring op oudejaarsavond drie keer heen en weer over hete kolen waar je wierook op
strooit
offer dan ook vuurwerk aan de boze geesten zodat ze je de rest van het jaar met rust laten
eet precies om middernacht twaalf druiven: één voor elke maand van het jaar
(het is niet duidelijk wat dat oplevert, maar je kunt het beter niet laten)
als je deze instructies niet deelt is er een reële kans dat je kinderen binnen vier maanden
zullen sterven
als je geen kinderen hebt je geliefde
als je geen geliefde hebt je ouders
als je geen ouders meer hebt jij zelf

stille beschouwing (in het donker)

de schoonheid van de slangenhuid is alleen waarneembaar voor hen die geen angst kennen
voor fallische vormen en serpenterende bewegingen

angst dempt schoonheid
dat werpt weer licht op waarom schoonheid schaars is

onteerders zijn bovengemiddeld goed in instemmen daar hebben ze niemand voor nodig
dat verklaart de kracht in ver-krach-ter dat verklaart tevens waarom de excellente
instemmer geen noemenswaardige weerstand ervaart, het spartelen daargelaten misschien, maar
spartelen is ja
verkramping is ja
elke auditief waarneembare reactie is ja
het versteende lichaam zegt ja
tegenzin is een lichte vorm van weerzin en dus ja
weerzin is ook ja
slaap is ja
onbegrip is ja
droog is ja
vocht is ja
dus angstzweet is ja
dissociatie is ja
boos is ja
tranen zijn ja
ja was om te beginnen een overbodige luxe en
zwijgen is instemmen

onteerd worden is vanuit de juiste hoek bezien een vorm van winnen, toch?
dit werpt wel vragen op omtrent het woord onteren want is het niet juist
een eer niet onberoerd te blijven?
nee
is ja
als ik zeg dat ik nooit de schoonheid van de slangenhuid zal begrijpen bedoel ik dat een
python me mag
wurgen en opslokken
dat komt: drie keer nee is jazeker jazeker jazeker
nou en of

of
een stille ruimte
waarin dingen breken

inspectie bij aankomst

grofweg 1 meter 70 als het meetinstrument de haren omlaag duwt
veerkrachtig haar (fijn, krullend, her en der stug, veranderlijk, dorstig)
voorhoofd: onnadrukkelijk
wenkbrauwen: zwart – iets doorlopend –
wimpers: niet geteld ze zijn er, ze zijn donker
ogen: groot, donkerbruin, nadrukkelijk aanwezig zo ook
neus: nadrukkelijk etnisch
lippen: pruilen nauwelijks, mondhoeken met enige regelmaat omhoog
gebit: licht beschadigd door bijten op harde objecten, verstandskiezen met geweld verwijderd
tong: beschadigd, geeft de liefde de schuld
kin: afhankelijk van kijkhoek enkelvoudig
hals: intact
schouders: hard
rug: belast
sleutelbeen: onnadrukkelijk
borsten: onder de afdrukken van woeste mensenhanden – geen zichtbare schade –
moedervlekken: spuug van god
buik: bol van belofte, zit geen kind in
billen: relatief rond – minder massa dan de bloedlijn doet verwachten –
bekken waarin het spookt
heupen: breed
benen: gespierd wegens krijgsverrichtingen
voeten: plat, raken altijd de grond
armen: zwaar
onthand

actie

de lichten gaan uit dus dit is vast een film
van de openingsscène zal later blijken dat een deel gelogen is, maar
dat is dramatische ironie de hoofdpersoon weet dat nog niet

in de eerste scène, tussen dode objecten in een dood decor: een mens
een man met inhammen bij zijn slapen en een matje in zijn nek
hij ligt

de voice-over vertelt ons dat verslaafden de neiging hebben om uiterlijke kenmerken te
blijven vertonen van het tijdperk waarin ze verslaafd raakten het beeld is troebel en
ondersteunt die bewering door ook te blijven hangen

dit is zeker een film want er zijn scherven en er is een knal

we zien de man zijn skelet door de ruimte slepen
we zien hoe de man zijn eigen botten breekt
we zien een overspannen kat die bang is voor vuur
een hysterisch kraaiende parkiet
een hand die met serviesgoed gooit en een in cellofaan gewikkelde fruitmand vol snoep en vla
voor de verslaafde
voor zijn verdriet

er loopt om onduidelijke reden audiocommentaar van de regisseur door de dialogen
er wordt postmodernisme gebezigd iedereen praat langs elkaar of tegen de muur
er is geen catharsis want er is geen held

de regisseur zegt nu dat clichés niet bestaan dus het zal wel een documentaire zijn hij zegt
de scherven zijn echt en de verkleurde aluminiumfolie ook
het rijmt niet dus het moet wel echt zijn
de razende verslaafde sloopt de ramen de winterkou komt de kamer binnen zijn hart
vertoont nu een scheurtje we horen de sleutels van de cipier rinkelen de man is filosofisch
gezien nog steeds gevangen
hij is nooit vrij geweest begrijpen we nu

we zien een jonge bange vrouw met harde randen haar binnenkant
van suikerspin dons de vacht van een spinnende kat
maar daar komen we pas in de laatste scène achter

gieser wildeman

die gieser wildeman ist eine kochbirne
ich bin eine frau
das ist das dach eines dreihundert jahre alten hauses
ich bin eine frau
das ist die trübe flüssigkeit die aus einem spanischen pfirsich an seinen lippen herabläuft und ich bin 
leider diese flüssigkeit und der pfirsich und jede andere handliche weiche süße saftige frucht denn ich bin
eine frau und das ist das brillengestell eines mannes von durchschnittlicher intelligenz aber ich
bin eine frau der es genügt in sich selbst zu ruhen
in mir ist keine leere
allerdings ein versteck ein vorraum ein wartezimmer ein ort
an dem ich jemanden empfangen kann:
einen mann
den anfang eines kindes
die finger einer frau
doch ich bin mir selbst genug es ist egal
wie viel postmoderne gendertheorie mir auch an den hüften klebt man kann es mir ansehen: ich bin
eine frau ich könnte neben einem mann existieren aber ein mann ist kein körper
ein mann ist kein brummender bass keine tiefe stimme breite arme rauhe finger dicke haut kein bart
ein mann ist kein bart ein mann ist auch kein fegefeuer ein mann ist kein schicksal ein mann ist kein haus
in dem du wohnst kein bett in dem du liegen kannst ein mann ist keine arbeitsbeschaffungsmaßnahme
ein mann ist keine ablenkung ein mann ist keine beschäftigungstherapie ein mann ist kein rassehengst
ein mann ist mehr als vergötternde augen in einer geraubten nacht ein mann ist kein kofferraum kein
blaulicht ein mann ist keine tiefe verbeugung vor meinem schoß ein mann
hat auch gefühle
denkt auch nach
empfindet auch schmerz
manchmal weiß er sogar warum er leidet
ein mann ist
kein fleischerhaken kein filetiermesser kein gewehr kein heißes brandeisen kein heiliges buch
ein mann ist keine waffe kein hobby

ein mann ist kein hobby
ein mann ist kein hobby
ein mann ist kein hobby

ein mann ist keine strafarbeit
ein mann ist kein thron auf dem du mit überschlagenen beinen sitzt wie eine dame
ich bin keine dame
ich bin eine frau

gieser wildeman

gieser wildeman is a stewing pear
i am a woman
that is the roof of a three-hundred-year-old house
i am a woman
that is the cloudy liquid running down his chin from a spanish peach and unfortunately i am
the liquid and the peach and every other soft sweet juicy piece of fruit because i am
a woman and those are the frames of the glasses of a man of average intelligence, but i
am a woman and sufficient in myself
there is no emptiness inside me
there is a hiding place a front room a waiting room a place
where i can receive someone
a man
the start of a child
a woman’s fingers
still i am sufficient to myself it doesn’t matter
how much postmodern gender theory i hump around it still shows: i am
a woman i could exist beside a man but a man is not a body
a man is not rumbling bass tones not a low voice big arms stiff fingers thick skin not a beard
a man is not a beard a man is not purgatory a man is not a destiny a man is not a house
to live in a man is not a bed to lie on a man is not job creation
not a distraction not occupational therapy a man is not a thoroughbred
a man is more than worshipful eyes in a stolen night a man is not the trunk of a car not
a siren a man is not a deep bow before my crotch a man
has feelings too
he has thoughts
can be hurt
sometimes he even knows why he’s hurting
a man is
not a meat hook not a filleting knife not a gun not a branding iron not a holy book
a man is not a weapon not a hobby

a man is not a hobby
a man is not a hobby
a man is not a hobby

a man is not a punishment not a line i have to write a hundred times
a man is not a throne to sit on legs crossed like a lady
i am not a lady
i am a woman

gieser wildeman

gieser wildeman is een stoofpeer
ik ben een vrouw
dat is het dak van een drie eeuwen oud huis
ik ben een vrouw
dat is het troebele vocht dat uit een spaanse perzik langs zijn lippen loopt en ik ben helaas
het vocht en de perzik en elk ander handzaam, zacht, zoet, sappig fruit want ik ben een
vrouw en dat is het brilmontuur van een man van gemiddelde intelligentie, maar ik
ben een vrouw en in mijzelf genoeg
er is geen leegte in mij
er is wel een schuilplaats een voorkamer een wachtruimte een plek
waar ik iemand kan ontvangen:
een man
het begin van een kind
de vingers van een vrouw
toch heb ik aan mezelf genoeg het maakt niet uit
hoeveel postmoderne gendertheorie ik aan mijn heupen hang het is aan mij te zien: ik ben
een vrouw ik zou kunnen bestaan naast een man maar een man is geen lichaam
een man is geen brommende bastonen geen lage stem dikke armen stroeve vingers dikke huid geen baard
een man is geen baard een man is ook geen vagevuur een man is geen lot een man is geen huis
om in te wonen een man is geen bed om op te liggen een man is geen werkverschaffing
een man is geen afleiding een man is geen arbeidstherapie een man is geen raspaard
een man is meer dan aanbiddende ogen in een gestolen nacht een man is geen kofferbak geen
zwaailicht een man is geen diepe buiging voor mijn kruis een man
heeft ook gevoelens
denkt ook na
heeft ook pijn
soms weet hij zelfs waarom hij pijn heeft
een man is
geen vleeshaak geen fileermes geen geweer geen heet merkijzer geen heilig boek
een man is geen wapen geen hobby

een man is geen hobby
een man is geen hobby
een man is geen hobby

een man is geen strafregel
een man is geen troon om met gekruiste benen op te zitten als een dame
ik ben geen dame
ik ben een vrouw


